
Bremer Straßenbahn AG

Jahr Ziel Maßnahmen Termin Verantw.

Programm zum Umwelt-, Arbeits- und Gesundheitsschutz

2009 Senkung des 
Wasserverbrauchs

Busversorgungsanlage Blumenthal Anlage wird gereinigt, gespült, gefiltert und auf den neuesten 
Stand gebracht

Ende Sep 09 F4, F44

2009 Senkung des 
Stromverbrauchs

Beleuchtung im Werkstattbereich „Neue Vahr“
- Begutachtung der Anlage durch einen externen Berater
- Energieeffizienz und Kostenintensität sollen ermittelt werden
- Mitarbeiter werden mit eingebunden
- Nach erfolgreicher Umsetzung, werden alle anderen Werkstätten auf den gleichen Stand 
gebracht

 Ende 2009 C2, C1, F3 / F4
F32.4/ F44.2

2009 Senkung des 
Stromverbrauchs /  
Wärmeverluste 
reduzieren

Absauganlagen mit Verfahrschlitten
eine zeitliche Abschaltung wird überprüft (Anweisung/ automatische Abschaltung über 
Schaltkasten usw. )

 Ende 2009 F4
F41/ F44

2009 Wärmeverluste 
reduzieren

Vermeidung von Wärmeverlusten durch energiesparende Tore. Ausfahrttor in der 
Servicewerkstatt auf automatischen Betrieb umrüsten.

Ende 2009 F3 / F4
F31/ F41

2009 Senkung des 
Stromverbrauchs

Abschaltbare Steckdosen / Bewegungsmelder
Je nach Möglichkeit, (automatisch) abschaltbare Steckdosen installieren
Abschaltung von nicht automatisch abschaltbaren Steckdosen nach Feierabend kontrollieren.
 Je nach Möglichkeit, Bewegungsmelder in den Nebenräumen installieren

 Ende 2009 F3 / F4F41 / 
F44 / F47 F31 / 

F32 / F37 

2009 Transparenz im 
Stromverbrauch 

Den Energiebedarf der GT8N / GT8N1 1/4 jährlich dokumentieren Ende 2009 F3/ F37

2009 Reduzierung der 
Abgas- Emissionen
Senkung des 
Kraftstoffverbrauchs

Antrieb / Überprüfungen / Fahrweise  
Einbau von Getrieben,  die sich im Schaltverhalten der Topographie anpassen  
Kraftstoffverbräuche überprüfen  Mitarbeiter werden im Center B auf effiziente Fahrweise geschult  

Ende 2009 F441 / F44 / F47

2009 Reduzierung der Abgas- 
Emissionen
Senkung des 
Kraftstoffverbrauchs

Einsatz von Fahrzeugen mit alternativen Antrieben.
  Ein Versuch mit einem Hybrid- Fahrzeug, läuft noch bis zum 30.06.2009 
Ein Bericht zum Ergebnis wird anschließend erstellt  und  veröffentlicht

Ende 2009 F4/F47

2009 Vermeidung von 
Leckagen 

Ölumschlagplatz optimieren
 In der KOM- Servicewerkstatt werden die Anlagen und das Umfeld optimiert

Ende 2009 F4/F41

2009 Senkung des 
Abfallanfalles

Der Intervall zum Wechsel von Getriebeölen, wird von 120.000 Km auf 150.000 km  verlängert. 
Damit werden ca. 5.000l/a Getriebeöl eingespart.

Ende 2009 F4/F47

2009 Senkung der 
Unfallzahlen des Centers 
Fahrzeuge 
Ziel - 24 Unfälle

Es gilt, die niedrige Anzahl von Unfällen abzusichern, durch folgende geplante Maßnahme
- Fortsetzung des Gesundheitsprozesses
- Ergonomieprogramm in der SW

Ende 2009 F / F3 / F4 
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2009 Reduzierung der 
Abgas- Emissionen

Beschaffung von 15 Solo und 24 Gelenkbuisse mit Abgasstandard EEV Ende 2009 F4

2009 Reduzierung der 
Abgas- Emissionen

Ersatzbeschaffung von 3 Fahrzeugen mit Abgasstandard Euro VI DPF; Nachrüstung 
eines LKWs mit Partikelfilter

Ende 2009 C3

2009 Senkung des 
Stromverbrauches

Austausch von 100 Röhrenmonitoren durch TFT Bildschirme Ende 2009 I

2009 Lärmminderung zentrale Erfassung von Lärmbeschwerden.
- Dokumention der Maßnahmen, Schwerpunktsetzung

Mitte 2009 C3

2009 Lärmminderung Bau von ca. 250 m Rasengleis  im Bereich der Wendeschleife Sielhof Ende 2009 C3

2009 Senkung 
Energiebedarf

Sanierung und Dämmung des Daches der BW Neustadt in zwei Bauabschnitten nach 
Maßgaben der ENVO (18 cm Dämmschicht)

Ende 2010 C1

2009 Senkung 
Energiebedarf

In zunächst 2 Sheds der Servicewerkstatt wird die Verglasung durch Scheiben mit einem 
K-Wert von 1,1  ersetzt.

Ende 2009 C1

2009 Reduzierung von 
Gefahrstoffe

Alle asbesthaltigen Zwischenwände auf Toilettenlagen werden ausgetauscht. Ende 2009 C1

2009 Senkung 
Energieverbrauch

Schulung zur ökologischen Fahrweise der Straßenbahnfahrer und Mitarbeiter mit 
Fahrpatent außerhalb des Fahrdienstes 
- Feedback der Fahrer durch Befragung ab Herbst 2009
- Entwicklung der Fahrerbegutachtungen 

Ende 2009 B3, P2

2009 Senkung Unfallzahlen Systematische Analyse und Erfassung aller Verkehrsunfälle 
- Erhebung statistischer Daten, Entwicklung von Kennzahlen

Ende 2009 B3

2009 Umweltbewußtsein/ 
Arbeitsschutz

Einführung einer elektronischen Unterweisungssoftware für die Grundschulung von 
Auszubildenden. 

Ende 2009 P5

2009 Steigerung der 
Gesundheitsquote für 
die BSAG von 92,1% 
auf 92,5%

Fortführung des Gesundheitsprozesses mit Führungsinstrumenten, Firmenfitness, 
Bonussystem,  BEM, …

Ende 2009 alle Center 
und 

Stabsstellen
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